
REISERÄTSEL DER WOCHE

Freuen Sie sich auf einen Aufenthalt mit 4 Übernachtungen für zwei Personen im Doppelzimmer inklusive Halb- 
pension im Vitalhotel Schlossberghof in Bad Reichenhall. Mit dabei ist auch die Nutzung des Vital- und Relaxbereichs.  

⮞  Wir verlosen heute einen Gutschein über 4 Übernacht- 
ungen im Doppelzimmer für 2 Personen im Vitalhotel Schloss-
berghof. Der Gutschein ist ein Jahr lang gültig und nach 
Verfügbarkeit einlösbar.

⮞  Rätsel-Telefon: Wenn Sie die Lösung wissen und mit- 
spielen wollen, dann rufen Sie die Gewinn-Hotline an unter: 
0137/9371137-10
*50 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz und Mobil-
funk. Teilnahmeschluss: Dienstag, 24 Uhr

⮞  Rätselfrage: Welcher berühmte Komponist ist in 

Salzburg geboren?

Lösung vom 22.11.: Ski Arlberg

⮞  Rechtshinweis:
Teilnahme erst ab 18 Jahren möglich; ausgeschlossen sind 
Mitarbeiter des Verlags oder verbundener Unternehmen. Das 
Los entscheidet und die Gewinner werden kurzfristig benach-
richtigt. Keine sonstigen Kostenübernahmen. Im Übrigen fin-
den Sie unsere Teilnahmebedingungen und Datenschutzhin-
weise auch unter https://leserservice.saarbruecker-zeitung.
de/services/gewinnspiele

01 37 
9 37 11 37-10*Adventszeit und Winterurlaub in Salzburg

Ab sofort zeigt sich die Mozartstadt besonders romantisch: Die Stimmung der Christkindlmärkte verzaubert Jung und Alt.

Langsam wird es Winter in Salz-
burg. In den nächsten drei Monaten 
zeigt sich die Mozartstadt an der 
Salzach in vielen Facetten: Die kom-
menden vier Wochen stehen ganz 
im Zeichen der Vorweihnachtszeit. 
Die Christkindlmärkte, die roman-
tische Stimmung und die Musikver-
anstaltungen verzaubern Jung und 
Alt. Und in den Wochen nach dem 
Jahreswechsel lässt sich dann die 
Stadt so erleben, wie Einheimische 
sie kennen und lieben: mit Musik, 
Kultur und Natur. Eine Stadt für Ge-
nießer! 

Salzburgs märchenhafter Advent
Der Winter begann vor einer Woche 
mit der Eröffnung der Christkindl-
märkte. Nun legt sich eine ganz be-
sondere Stimmung über die Stadt, 
die Besucher wie Einheimische jedes 
Jahr aufs Neue in den Bann zieht. 
Aber aufgepasst: Während man ver-
träumt von seinem Glühwein trinkt, 
schauen oft schaurig-schöne Gestal-
ten um die Ecke. Ein weiterer Hö-
hepunkt dieser stillen Zeit sind die 
Salzburger Adventsingen – ein mu-
sikalisches Erlebnis voller Besinn-
lichkeit, Tradition und Vorfreude 
auf Weihnachten, das seit Jahrzehn-
ten, ebenso wie die Geschichte des 
Christkindlmarktes, tief in der Seele 
der Stadt verankert ist. Die Ursprün-
ge des berühmten Weihnachtsmark-
tes gehen auf das späte 15. Jahrhun-
dert zurück. Schon damals gab es 

auf dem Domplatz im historischen 
Zentrum der Stadt Salzburg einen 
sogenannten „Tandlmarkt“, auf dem 
von feinen Leckereien über Puppen 
bis hin zu Trödelwaren verschiede-
ne Waren zum Verkauf angeboten 
wurden, und der dann ab dem 17. 
Jahrhundert „Nikolaimarkt“ ge-
nannt wurde. Der „Nikolaimarkt“ 
war einer der berühmtesten Vor-
weihnachtsmärkte neben jenen in 
Wien, Paris, Amsterdam und auch 
Nürnberg. Jedes Jahr wird der Markt 
am Donnerstag in der Vorwoche des 
ersten Adventsonntags mit einer 
feierlichen Zeremonie eröffnet und 
schließt seine Pforten wieder am 
1. Januar. Von heimischem Brauch-
tum über traditionelle Dekoration 
für den Christbaum, Geschenke für 
Groß und Klein, Weihrauch für die 

besinnliche Zeit bis hin zu allerlei 
Gaumenfreuden in Form von öster-
reichischen Spezialitäten, Glühwein 
und Punsch: Beim Weihnachtsmarkt 
am Domplatz gibt es heute alles, was 
das Herz begehrt. Der berühmte Ad-
ventmarkt zieht jährlich unzählige 
Besucher an und wird auch von den 
Einheimischen sehr geschätzt. Da-
für sorgen nicht zuletzt die traditi-
onellen Hütten und die einzigartige 
Atmosphäre: Den Salzburger Christ-
kindlmarkt überspannt als stim-
mungsvolle Beleuchtung ein eigens 
entworfener „Sternenhimmel“. Der 
Christkindlmarkt ist nicht nur Kulis-
se für rund 100 Verkaufsstände. Hier 
wird auch auf tägliches Programm 
Wert gelegt: Weihnachtslesungen 
für Kinder, Krampusläufe, Weih-
nachtsführungen, Chorkonzerte, Be-

such des Christkindes, Turmblasen 
und vieles mehr. Der traditionelle 
Christkindlmarkt wird auch Silves-
termarkt die Bühne für den Jahres-
wechsel. Ein spannendes Rahmen-
programm verkürzt die Wartezeit 
bis Mitternacht, wenn das neue Jahr 
mit einem feierlichen Feuerwerk 
willkommen geheißen wird. Am 1. 
Jänner haben die gastronomischen 
Hütten des Marktes dann noch bis 
18 Uhr geöffnet.

Hellbrunner Adventzauber 
Seit über 20 Jahren findet vor der 
märchenhaften Kulisse von Schloss 
und Schlosspark Hellbrunn auch 
der Hellbrunner Adventzauber 
statt. Dieser stimmungsvolle Weih-
nachtsmarkt im Süden Salzburgs 
ist besonders bei Familien beliebt. 

Über 700 Nadelbäume werden mit 
10.000 roten Kugeln und Lichter-
ketten geschmückt und tauchen das 
gesamte Areal in einen adventlichen 
Glanz. Ein weiteres Highlight ist die 
Schlossfassade, deren 24 Fenster 
in einen überdimensionalen Ad-
ventkalender verwandelt werden. 
Neben zahlreichen kleinen Hütten, 
die kulinarische Köstlichkeiten und 
Handwerk anbieten, ist auch das 
Areal der Hellbrunner Wasserspiele 
begehbar. In stimmungsvolles Licht 
getaucht, wird der Weg vorbei an 

den barocken Grotten bis zum Stern-
weiher zu einem Erlebnis der beson-
deren Art. Der Hellbrunner Advent-
zauber lockt mit Kinderschminken, 
Weihnachtszug und Würstelgrillen 
am Lagerfeuer Kinder aller Alters-
gruppen. Und am Weihnachtspost-
amt können die Kleinen schließlich 
auch noch einen Brief an das Christ-
kind schreiben. Chorgesang, Salz-
burger Volksmusik und Waisensän-
ger untermalen den Adventzauber 
musikalisch. 

Wer einmal in den Zauber der weltberühmten Mozartstadt eintaucht, kann sich diesem nicht mehr 
entziehen.� Foto: Tourismus Salzburg GmbH 

Nicht nur im Advent ist Salzburg begehrenswert. Im Januar und Februar ist die Stadt ein wahrer Ge-
heimtipp.� Foto: Tourismus Salzburg GmbH

Das Vitalhotel Schlossberghof

Im Bad Reichenhaller Ortsteil Marzoll, unmittelbar an der Grenze zu Österreich, dreht sich 
im Vitalhotel Schlossberghof auch im Winter alles um das Thema Erholung und Gesund-
heit. Der Schlossberghof, in dem in ruhiger Naturidylle die drei Säulen Natur, Gesundheit 
und Kultur perfekt miteinander kombiniert werden, ist ein wahrer Gesundheitstempel 
mit facettenreichen Kur- und Wellnessangeboten, aus denen die Gäste das passende 
Paket wählen und somit viel in die eigene Vitalität und Gesundheit investieren. Dabei 
treffen sie auf bayerische Gastfreundschaft, Kompetenz und Erfahrung mit altbewähr-
ten Heilmethoden im gesunden Heilklima Bad Reichenhalls. Der Schlossberghof ist das 
einzige Vitalhotel der bayerischen Alpenstadt Bad Reichenhall mit einem eigenen 
Gesundheitszentrum im Haus und liegt nur gut 15 Minuten von Salzburg entfernt. Im 
Winter steigen Hausgäste direkt vor dem Haus in die Langlaufloipe ein, freuen sich auf 
den Spaß beim Eisstockschießen auf dem Schlossweiher, lernen Schneeschuhwandern, 
genießen einen Tag auf einer der Skipisten der zahlreichen Skigebiete im Salzburger Land 
oder Berchtesgadener Land und erfreuen sich an einer romantischen Pferdeschlitten-
fahrt. Zur reinen Erholung stehen neben dem beheizten Erlebnis-Hallenbad (28°C) und 
dem weitläufigen Saunabereich auch Massagen, Packungen und Bäder zur Verfügung. 
Die Nacht inklusive Frühstücksbuffet, ganztägig Vitamin- und Teebar, 4-Gänge-Menü am 
Abend sowie der Nutzung des Vital- und Relaxbereichs gibt es ab 110 Euro im Doppel- 
zimmer und ab 135 Euro im Einzelzimmer. Das Appartement für 2 Personen gibt es ab 
160 Euro pro Wohnung, abhängig von der Saison. Übrigens: Hunde sind in den 
Appartements nach vorheriger Rücksprache willkommen.

Info & Buchung:
Schlossberghof Marzoll
Schlossberg 5
83435 Bad Reichenhall    
Tel. 08651 70050
info@schlossberghof.de
www.schlossberghof.de

Infos
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